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Was ist OpenStreetMap?

● Wiki-Weltkarte von “allem”

● CC-BY-SA-Lizenz

● Vor ~ 4 Jahren in England gestartet



OpenStreetMap

● Heute 60.000 registrierte Benutzer weltweit, 
davon 10% jeden Monat aktiv

● 500 Mio. GPS-Trackpunkte (70 MJ!), 300 
Mio. manuell nachbearbeitete Geo-Objekte 

● 30 nationale Mailinglisten auf 5 Kontinenten  



Aber wir haben doch...



Aber wir haben doch...



Aber wir haben doch...



Aber wir haben doch...

● existierende Angebote sind 
manchmal kostenlos, aber nie 
„frei“

● kostenlose Angebote gibt es 
nicht mit “Quelltext”

● sie sind absichtlich fehlerhaft

● sie sind nicht aktuell und nicht 
vollständig



Wie weit ist

OpenStreetMap?



















Crowdsourcing:

vom Schimpfwort 
zum Erfolgskonzept



Crowdsourcing
User generated content



Crowdsourcing
User generated content

Crowdsourcing



Crowdsourcing
User generated content

Crowdsourcing

Volunteered Geographic Information

OpenStreetMap

Map Share

Wikimapia

OpenAddresses.ch



Crowdsourcing: offen / geschlossen

● “geschlossenes” Crowdsourcing: 
Nutzer als billige Arbeitskräfte, gesteuert
von zentraler Organisation

● “offenes” Crowdsourcing: 
Nutzer als Partner und Mitgestalter, Aufbau 
einer Community





Wie funktioniert

OpenStreetMap?



+







Datenmodell

Trackpoints



Datenmodell

Nodes



Datenmodell

Ways



Datenmodell

Ways

highway = residential
name = Schillerstraße
oneway = true

highway = secondary
name = Kaiserallee

Tags



Typische „Tags“

highway=
residential

highway=cycleway

highway=secondary

leisure=
park

highway=
footway

waterway=river

railway=
light_rail

railway=halt

highway=stairs

bridge=
yes, 
layer=1



Wer bestimmt, 
welche “Tags” 
es gibt?

Was ist richtig, 
was ist falsch?



Was motiviert

60,000 Menschen?







(Berlin, Anfang 2007)









Menschen



Menschen unterscheiden sich in...

● technischer Kompetenz

● Dauer und Intensität der Mitarbeit

● Engagement in der Community

● Sachkompetenz

● ...



Pflege der Community



Pflege der Community



Wem gehört das Projekt?



Wem gehört das Projekt?



Qualität und Kontrolle





... der langen Rede kurzer Sinn:

● kleine Einstiegshürde
● Nutzer = Teilhaber, Kontrolle abgeben 
● Vertrauensvorschuss 
● “instant reward”
● langer Atem



Das Buch zum Film



www.openstreetmap.org

Frederik Ramm
ramm@geofabrik.de GEOFABRIK

http://www.openstreetmap.org/
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